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Damen Landesklasse Gr. 4

TSV Wäschenbeuren : TTV Dettingen 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Niederlage für den TSV Wäschenbeuren

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Lena Blankenhorn nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTV Dettingen im Match der Damen Landesklasse Gr.
4 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV Wäschenbeuren, welches eine 6:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:29) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Miriam Maag, die ihre drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:0.

Der Verlauf im Einzelnen: Leibold / Reyher hatten gegen Maag / Hörz bei ihrem 0:3 kaum eine
Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. In toller Verfassung präsentierten sich Reinert /
Kottmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Blankenhorn / Schempp. Nach den ersten Doppeln standen sich nun die Topspielerin des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Salome
Leibold konnte Lena Blankenhorn in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Mit 5:11, 11:8, 5:11, 8:11 verlor dann indessen Julia Reyher ihre Partie gegen Miriam
Maag, in die Maag anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als große Favoritin gegangen war.
Karola Reinert machte dagegen mit Tine Schempp beim 11:9, 11:7, 11:8 ziemlich kurzen Prozess
und gewann ihr Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Dorothea Kottmann hatte am Nachbartisch ihre Gegnerin Lisa Hörz
beim deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance. Beim Stand von 3:3 gingen
die Spitzenspielerinnen des TSV Wäschenbeuren und des TTV Dettingen in die Box. Unglücklich
war Salome Leibold am Nachbartisch in der Begegnung gegen Miriam Maag, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Lena Blankenhorn war für Julia Reyher schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Karola Reinert die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Dorothea Kottmann bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Tine Schempp.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Kaum Chancen hatte Karola Reinert beim 7:11, 10:12, 5:11 gegen ihre Kontrahentin Miriam
Maag, so dass Maag ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte,
vollauf gerecht wurde. Salome Leibold bezwang anschließend Lisa Hörz in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Leibold endete. Genügend
spielerische Mittel hatte im Anschluss Julia Reyher letztlich parat, um sich gegen Tine Schempp
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Nicht so gut lief es indessen für Dorothea Kottmann beim 8:11, 11:13, 6:11 gegen
Lena Blankenhorn. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Durch diese Niederlage hat der TSV Wäschenbeuren in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
26.11.2022 gegen die TTG Süßen IV an. Für den TTV Dettingen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV Bissingen am 26.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:0
geht.

 Statistik:
 TSV Wäschenbeuren

Doppel: Leibold / Reyher 0:1, Reinert / Kottmann 0:1 
Einzel: S. Leibold 2:1, J. Reyher 1:2, K. Reinert 2:1, D. Kottmann 1:2 

 TTV Dettingen
Doppel: Maag / Hörz 1:0, Blankenhorn / Schempp 1:0 
Einzel: M. Maag 3:0, L. Blankenhorn 2:1, L. Hörz 0:3, T. Schempp 1:2


